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Vorbereitung 

Das Anmelden wie auch die Kommunikation mit der Universität in Hradec 

Králové war problemlos und schnell. Bei Fragen oder Unklarheiten konnte man 

die Koordinatoren per E-Mail kontaktieren und hatte schnell Hilfe bekommen. 

Des Weiteren gab es mehrere Online Zoom Calls mit Präsentationen zur Uni, 

zum Semester und zum allgemeinen Leben in Tschechien und HK, welche sehr 

hilfreich waren. 

Anreise 

Die Anreise nach HK gestalte sich recht simpel. Mit dem Zug ist man innerhalb 

von guten 6 Stunden von Hamburg nach Prag gereist und von dort aus weitere 

eineinhalb Stunden nach HK. Auch das Reisen mit dem Bus innerhalb der Stadt 

ist sehr intuitiv und nicht anders als in Deutschland, zudem auch günstig. Des 

Weiteren gibt es die Möglichkeit sich im Buddy-Systems des ESN anzumelden, 

so dass man von Prag aus auch abgeholt wird und zur Unterkunft begleitet wird.  

Unterkunft  

Auch wenn es die Möglichkeit gibt sich in HK selbst eine Unterkunft zu suchen 

ist es schon deutlich sinnvoller im Studentenwohnheim Palachova zu wohnen. 

Das Studentenwohnheim ist gut an das Busnetz angebunden, ein Fitnessstudio 

und ein Einkaufsladen sind keine 50 Meter entfernt. Zur Universität braucht man 

mit dem Bus von Palachova aus 10 bis 20 Minuten.  Das Studentenwohnheim 

dient als Social Hub, also wenn man Leute kennenlernen will und Sachen 

unternehmen, will ist das die beste Anlaufstelle da im Grunde alle Studierenden 

hier wohnen internationale wie auch Lokale Studies. Man wohnt als 

internationaler Studie in einer WG die 6 Leute umfasst, die auf 2 Zimmer 

aufgeteilt sind. Das heißt man wohnt und schläft mit 2 weiteren Personen in 

einem Zimmer. Man sollte sich hiervon nicht abschrecken lassen und das Ganze 

eher als eine Erweiterung der Komfortzone sehen.  

Studium an der Gasthochschule 

Die Universität ist mittelgroß und teilweise gut ausgestattet, mit modernen 

Räumen und einer recht guten Infrastruktur für internationale Studierende. Viele 

Kurse wurden auf Englisch angeboten, wobei die Qualität je nach Dozentin 

etwas schwankte. Manche Veranstaltungen waren eher oberflächlich, andere 

dafür überraschend interessant und praxisnah. Insgesamt war das Studium 



nicht extrem fordernd, aber ich konnte trotzdem fachlich etwas mitnehmen – vor 

allem durch den Austausch mit Kommilitoninnen aus verschiedenen Ländern. 

Die Betreuung durch das International Office war freundlich und hilfsbereit, 

besonders zu Beginn bei der Orientierung vor Ort. Auch die Anmeldung zu 

Kursen und Prüfungen war unkompliziert, was ich als großen Pluspunkt 

empfunden habe.  

Alltag und Freizeit 

Die Stadt selbst ist überschaubar, aber durch die Studierendenschaft recht 

lebendig, mit einigen netten Cafés und Bars und kurzen Wegen. Alles in allem 

war der Aufenthalt eine gute Gelegenheit, andere Perspektiven kennenzulernen 

und den Uni-Alltag mal aus einem anderen Blickwinkel zu erleben. Ein weiterer 

großer Pluspunkt ist die Nähe zu Prag. Durch die Studierendenkarte die man 

vor Ort bekommt kostet eine Fahrt nach Prag 50-75 tschechische Kronen, was 

umgerechnet ca. 2 bis 3€ sind. Ich empfehle das regelmäßig zu tun den Prag 

ist eine sehr schöne Stadt.  

Auch außerhalb der Uni war der Alltag in HK angenehm und recht entspannt. 

Die Stadt ist zwar nicht besonders groß, aber durch die vielen Studierenden gab 

es genug Möglichkeiten, etwas zu unternehmen, z.B. sei es in Bars, Clubs, bei 

studentischen Events oder kleineren Konzerten. In der Freizeit habe ich oft mit 

anderen Austauschstudierenden die Umgebung erkundet, war reisen oder habe 

Sport gemacht. Die Lebenshaltungskosten waren insgesamt niedriger als 

zuhause, was das Wohnen, Essen und Reisen innerhalb des Landes einfacher 

machte. Vieles lief ruhiger und weniger durchgetaktet als ich es aus meinem 

Studium in Deutschland gewohnt bin, was manchmal angenehm war, aber auch 

etwas Eingewöhnung brauchte. 

Allgemeine Erfahrungen 

Insgesamt muss ich sagen, dass ich dem Erasmusauslandsaufenthalt im 

Hradec Kralove am Anfang etwas kritisch gegenüberstand. Allerdings ist das 

Wichtigste an solchen Auslandsaufenthalten die Menschen und wenn die 

Stimmen, dann wird der ganze Auslandsaufenthalt eine wunderbare Erfahrung, 

bei der man nicht nur neue Leute sondern auch neue Kulturen und Lebensstile 

kennenlernen kann. Dass ESN in Hradec nimm die internationalen 

Studierenden sehr gut auf und hilft ihnen wunderbar weiter. Zudem organisiert 

es sehr viele Freizeit Gestaltungen und Reisen.  Zusammenfassen lässt sich für 

mich sagen, dass ich sehr froh bin mein Auslandsaufenthalt in Hradec Kralove 

gemacht macht zu haben. 

 



 

 


